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Neneſte Ereigniſſe
Prinz Ludwig von Bayern iſt vom Kaiſer eingeladen worden die Taufe

an S M kleinem Kreuzer M am 830 ds Ms in Bremen zu voll
zichen

Die Kolonne Glaſenapp biwakiert
bei der Waſſerſtelle Onjatu

von den Hereros unbeläſtigt noch

Der große EiſenbahnerStreik in Ungarn dauert weiter an Einigungs

verſuche waren bisher reſultatlos

Nenes aus DeutſchSüdweſtafrika
Halle 22 April

Durch das Eintreffen eines neuen Kabeltelegramms des die Kolonne

Glaſenapp begleitenden Kriegsberichterſtatters des B Hanpt
manns a D Dannhauer wird man von ſchwerer Sorge befreit Man
weiß daß man in Berliner kolonialen Kreiſen um das Schickſal dieſer
Truppenabteilung ernſte Beſorgniſſe hegte da man ſeit dem 5 April dem
Abgangstage der letzten Meldung dieſes Spezialberichterſtatters ohne jede

Nachricht von der Kolonne geblieben war und Grund zu der Befürchtung
vorlag daß ſie zwiſchen zwei Feuer geraten ſein könnte Glücklicherweiſe
ſtellen ſich dieſe Beſorgniſſe jetzt als grundlos heraus denn die jetzige
Meldung berechtigt zu der Annahme daß die militäriſche Lage der Ab

teilung des Majors von Glaſenapp ſich ſeit Anfang April nicht zu ihrem
Nachteil verändert hat Das diesbezügliche Kabeltelegramm lautet

Biwak Waſſerſtelle Onjatu 16 April Jhren am 3 April
in dem Gefecht bei Okaharui erhaltenen Wunden ſind noch nach
träglich erlegen der Reiter Kahlert der Einjährige Schmidt und der
Seeſoldat Selke Ferner haben wir durch Typhus verloren den
Unteroffizier Aiſſig und den Seeſoldaten Diederich beide von der
Kompagnie Lieber ſowie den Reiter Wolff von der Kompagnie des
Grafen von Brockdorff Dieſe bisher zum Glück vereinzelt gebliebenen
Typhusfälle können bei den außerordentlichen Strapazen die wir durch
zumachen hatten den großen Märſchen und der wechſelvollen Witterung
kaum überraſchen Biwakiert das Detachement Glaſenapp doch heute
in ununterbrochener Reihenfolge bereits das einundſechzigſte Mal

Die Kolonne Glaſenapp lag alſo noch am 16 April im Biwak bei
Onjatu wohin ſie nach dem Gefecht bei Okaharui auf der Verfolgung
des Feindes gelangt war Sie hat offenbar Weiſung erhalten dort ſtehen
zu bleiben bis die angekündigte Schwenkung des Oberſten Lentwein in
ſüdöſtlicher Richtung zur Ausführung gelangt iſt und ihre Wirkung auf
die Stellungen der Herero getan hat Die urfprüngliche Abſicht den
Hänptling Tetjo bei Otſikuara anzugreifen mußte Major v Glaſenapp
infolge dieſer veränderten Situation natürlich wieder aufgeben Der ganze

Inhalt des vorſtehenden Kabeltelegramms läßt erkennen daß man an Ort
und Stelle von den Befürchtungen die in der Heimat um das Schickſal
der Kolonne gehegt wurden keine Ahnung hat im Gegenteil werden nach
den großen Anſtrengungen der vorangegangenen Wochen gerade die letzten
Tage von dieſer braven Truppe als eine Zeit verhältnismäßiger Rube

empfunden worden ſein Was es heißen will

und Nächten in einem fremden Lande von einem heimtückiſchen Feinde
umlauert unaufhörlich umherziehen und ſtets nur unter freiem Himmel
lagern zu müſſen kann man ſich leicht vorſtellen Kein Wort des Lobes
und der Anerkennung könnte für ſo bewunderungswürdige Leiſtungen zu
hoch gegriffen werden Daß der Geſundheitszuſtand der Mannſchaften
unter ſo außergewöhnlichen Verhältniſſen manches zu wünſchen übrig
laſſen muß konnte nicht anders erwartet werden Die längere Pauſe in
den Marſchbewegungen der Truppe die jetzt eingetreten iſt wird ihr auch
in dieſer Beziehung zuſtatten kommen ſo daß man hoffen darf daß
weitere Typhusfälle ſich nicht ereignen oder doch einen leichteren Verlauf
nehmen werden Durch den nachträglich erfolgten Tod des Einjährigen
Schmidt der einen Schuß durch die Bruſt und des Seeſoldaten Selke
der einen Schuß in die rechte Rückenſeite erhalten hatte erhöht ſich die
Zahl der im Gefecht vom 3 ds Mts Gefallenen auf 34

Der amtliche geſtern abend eingegangene Bericht über die Kolonne
Glaſenapp beſagt

Aus Windhoek werden unter dem 21 folgende nachträglichen Todes
fälle der Kolonne Glaſenapp aus Onjatu gemeldet Von der vierten
Kompagnie des Seebataillons Einjährig Gefreiter Johannes Schmidt
am 10 April infolge der bei Okaharui erlittenen Verwundung Unter
offizier Max Kieſſig am 11 am Typhus Sceeſoldat Franz Dietrich
am 14 an Herzſchwäche Von der 1 Kompagnie des Seebataillons
Seeſoldat Guſtav Selke am 11 infolge der bei Okaharui erlittenen
Verwundung Vom Erſatztransport Winkler Reiter Alois Wolff am
15 an Herzſchwäche Aus obiger Nachricht geht hervor daß die
Kolonne Glaſenapp am 15 April noch in Onjatu ſtand und inzwiſchen
weitere Gefechte nicht ſtattgefunden hatten Ferner wird ge
meldet daß am 20 d Mts ein Transport von 42 Kranken der Kolonne
Glaſenapp unter Führung des Hauptmauns a D Fromm in Windhoek
eingetroffen iſt

Der Krieg in Ofſtaſiten
Halle 22 April

Die Auffaſſungen welche der neue ruſſiſche Flottenbefehlshaber Admiral

Skrydlow von der Kriegslage hat werden im Anſchluß an frühere
Meldungen durch folgende Nachricht aus Petersburg beleuchtet Admiral
Skrydlow hatte kurz vor ſeiner Ernennung zum Befehlshaber der Flotte
im Stillen Ozean eine Unterredung mit dem Vertreter einer ſüddeutſchen
Zeitung über den Krieg mit Japan worin er äußerte Wir kämpfen
gegen eine muſterhafte Flotte und vorzügliche Seeleute ihre
Disziplin iſt vortrefflich ſie ſind kühn und entſchloſſen und haben aus
gezeichnet gelernt moderne Fahrzeuge zu regieren was eine recht kom
plizierte Sache iſt Die Japaner ſind ein ernſter Feind mit ihnen zu
kämpfen iſt kein Kinderſpiel Jch bin überzengt daß wir ſie ſchließlich
beſiegen doch wird der Kampf zur See nicht leicht ſein Wir werden viel
riskieren müſſen An einen Krieg mit England von dem zurzeit viel
geſprochen wurde glaubt Skrydlow nicht unter den jetzigen Verhältniſſen
würde man dabei auf beiden Seiten nur verlieren Es gebe außerdem
keinen ernſten Anlaß Auch über die japaniſchen Landtruppen urteilt
Skrydlow günſtig beſonders über den Dienſt im Rücken der Armee wobei
er ſich auf die Anſicht des Grafen Walderſee ſtützt Dieſer Dienſt ſei bei
den Japanern ſo praktiſch organiſiert wie bei keiner europäiſchen Armee

ſeit mehr als 60 Tagen Walderſee ſagte damals Es gibt nur dei den Franzoſen Anſätze zu
einer ähnlichen Organiſation aber auch nur Anſätze Bei den Japanern
iſt der Dienſt im Rücken der Armee die Sicherung der Verbindungslinien

und die Verproviantierung muſterhaft organiſiert ſo daß Walderſee damals
eine Spezialkommiſſion aus deutſchen Ofſizieren mit dem Studium dieſer
Organiſation betraute Ueber die maritime Bedeutung von Port Arthur
als Standort für Kriegsſchiffe äußert ſich Skrydlow abſprechend Wladi
woſtok ſei ein Schatz dagegen

Admiral Skrydlow hat ſich bereits ſeine hervorragendſten Begleiter
für die ſchwere Aufgabe die ſeiner in Port Arthur harrt ausgeſucht Als
Chef des Generalſtabes wird ihn Fregattenkapitän Stetzenko begleiten
der bereits mehrfach unter Skrydlow tätig war ſo beſonders im China
Feldzuge Es fällt allgemein auf daß Skydlow den Poſten ſeines hervor
ragendſten Beraters nur mit einem Fregattenkapitän beſetzt Es beweiſt
daß der neue Führer für die ruſſiſchen Flottenfragmente in Port Arthur
kein Mann von Vorurteilen iſt und Verdienſte mehr ſchätzt als Rang
und Titel Fregattenkapitän Stetzenko war bisher Mitglied des militäriſchen
Zenſur Komitees in Petersburg und hatte als ſolcher mit allen dort
weilenden ausländiſchen Journaliſten zu tun Sein liebenswürdiges und
zuvorkommendes Weſen hatte ihn äußerſt beliebt gemacht ſein Scheiden

wird von allen Journaliſten ſehr bedauert Als zweiten Berater hat ſich
Admiral Skrydlow den Fregattenkapitän Clado erwählt der als Lehrer
der Schiffstaktik in Marinekreiſen berühmt und auch dem großen Publikum
durch ſeine Konferenzen und ſeine Artikel in der Nowoje Wremja vor
teilhafteſft bekannt iſt Fregattenkapitän Clado gilt als der geeignetſte
Mann um dem Ungeſtüm und dem Wagemut Skrydlows der bekanntlich
auch ein Freund der offenſiven Defenſive iſt ein Gegengewicht entgegenzuſetzen

Ein Berliner Mitarbeiter ſchreibt uns unterm 21 April Die als
offiziös zu betrachtende Marine Rundſchau bezeichnet es in einer
Erörterung des An griffs auf Port Arthur als auffallend daß die
Japaner die von ihnen erkannte Verwirrung beim Feinde nicht weiter aus
genützt haben Jhres Führers beraubt hätten ſich die Ruſſen in ſo
fataler Lage befunden daß vielleicht ſogar ein Torpedoboots Angriff bei
hellem Tage Chancen gehabt haben würde Ein entſchloſſenes Gefecht auf
wirkſame Entfernung hätte möglicherweiſe zu einer vollſtändigen Erledigung
des Gegners geführt Nach dieſer Auffaſſung können die Ruſſen bei
allem Unglück noch von Glück ſagen Weshalb die Japaner nicht die
vollſtändige Erledigung des Gegners betrieben der Ausdruck iſt

charakteriſtiſch für die geringe Bewertung der den Ruſſen noch zur Ver
fügung ſtehenden Seeſtreitkräfte dafür werden zwei Möglichkeiten an
genommen entweder die japaniſchen Minen ſind ſo unregelmäßig gelegt
worden daß der japaniſche Admiral nicht wagen konnte näher heranzu
gehen ohne ſelbſt Gefahr zu laufen auf eine ſolche zu ſtoßen oder die
Japaner wollen jeden Einſatz von Schiffsmaterial vermeiden weil ſie
keine Reſerve in dieſer Beziehung haben während die Ruſſen eine ſolche

immer noch in den Schiffen der Oſtſeeflotte beſitzen Die Japauer
haben immer nur mit kleinen Mitteln ohne großes Riſiko Erfolge zu
ſammeln geſucht Man muß zugeben daß dieſe von der Klugheit und
Vorſicht gebotene Taktik bisher ſich außerordentlich bewährt hat Auch im
Spiel pflegen die kaltblütigen Spieler die nie über einen gewiſſen Einſatz
hinausgehen die auf die Dauer vom Glück begünſtigten zu ſein Gerade
den Japanern war dieſe Zurückhaltung von vornherein nicht zugetraut
worden Es hieß ſie ſeien brillante Draufgänger aber nicht geeignet in
zähem Abwarten die beſte Gelegenheit zu erſpähen

Eva
Roman von B Corony

2 FortſetzungWie kalt Du das ſagſt
Gehen ſür mich bedeutet

Ruhig, ruhig
Jch kann nicht ruhig werden ſolange die Erinnerung an

jene Stunde tiefſter Demütigung wo ich vernichtet beſchämt und
ratlos vor ihr ſtand in mir brennt Jedes Wort traf wie ein
vergifteter Pfeil Und doch wie darf ſie ſich ſo überheben
und von der Höhe ihrer froſtigen Tugend die niemals in Ver
ſuchung geführt wurde hochmütig auf mich herabblicken Sie
bildete ſich nach denen welche ihr von früheſter Jugend an als
Beiſpiel dienten ich tat dasſelbe Jn ihre junge Seele
wurden unerſchütterliche Grundſätze gepflanzt in der meinen

man das Unkraut üppig wuchern Sie wuchs unter dem
Schutze hochverehrter Perſonen empor und ich

Genng Du ſtehſt im Begriffe Dich zu vergeſſen unter
brach Frau von Terrey

JIch war verwaiſt ſchlimmer als verwaiſt
mit unſäglicher Bitterkeit fort Was
jah und hörte
feſter zu machen

g Jch wollte immer nur Dein Glück rief Jlka mit bebenden
pen

Aber Du verfehlteſt den rechten Weg zu dieſem Ziel denn
ich bin unglückhich

Weil Du es ſein willſt weil Du nicht brechen kannſt
mit einer törichten Sentimentalität und alles viel zu ſchwer
nimmſt m

Ja ſo ſchwer daß es noch mich und andere in die
Tiefe ziehen wird

Beruhige Dich Eine längere Reiſe könnte Dich zerſtreuenKurt ſchiüge Dir die Bitte gewiß nicht ab

Gachdruck verboten

Als wüßteſt Du nicht was ihr

fuhr Eva
ich von meinen Elternwar nicht geeignet mich beſſer und charakter

Aber er würde mich begleiten und nichts wäre mir pein
licher als ununterbrochenes Alleinſein mit ihm

Sie trat ans Fenſter prallte aber ſofort mit einem zornigen
Ausruf wieder zurück

Was haſt Du denn Ah Dein Stiefſohn Be
kümmere Dich doch nicht um ihn

Kann ich es wenn er ſich fortwährend in meine Nähe
drängt Sieh nur wie er zwiſchen den faſt noch unbelaubten
Bäumen umherſchleicht und immer verſtohlen hier herauf blickt

Schenke ihm keine Beachtung oder lache über ſeine Tor
heiten Jch an Deiner Stelle würde es tun denn gefährlich
kann er Dir jetzt nicht mehr werden

Du lachteſt ſehr viel in Deinem Leben aber alles iſt dem
Wechſel unterworfen Wenn nur nicht einſt noch die Reihe zu
weinen an Dich kommt

Jn welch einer unerträglichen Laune biſt Du rief Frau
von Terrey unangenehm berührt Nichts verabſcheue ich mehr
als derartige Unglücksprophezeiungen

Jch ſpreche aus was mir eben in den Sinn kommt Die
Verhältniſſe in denen ich lebe und der Aufenthalt in dieſem
Hauſe zerrütten meine Nerven ſyſtematiſch Alles drängt mich
gewaltſam der unleidlichen Siunation ein Ende zu machen

Eva Du hegſt doch nicht den fürchterlichen verwerflichen
Gedanken Jlka preßte die Worte heiſer erſtickt atemlos
hervor den gräßlichen Gedanken

Freiwillig zum Orkus hinab zu ſteigen und Dich hier oben
allein zu laſſen ſpottete die junge Frau Nein ſei nur
ruhig Du vererbteſt mir eine viel zu ſtürmiſche Sehnſucht
nach dem vollen Genuß irdiſcher Freuden als daß ich ihnen
entſagen möchte ohne ſie recht kennen gelernt zu haben Nicht
ſterben will ich ſondern leben Und deshalb muß ich mich
losreißen von allen Feſſeln Aber da iſt das Kind
das Kind Es zwingt mich zu bleiben und weiter zu lügen
Meinen Sohn laſſe ich ihnen nicht Jn ſeinen ſchwachen
Händchen liegt die Kette die mich feſt ilt Wäre er nicht dann

wollte ich ihnen zeigen wie viel mir an ihren Traditionen
und ſteifen Anſchauungen liegt Doch ſo

Tuſt Du wohl ſie zu reſpektieren
Wirklich Du predigſt eine Lehre die von Dir ſelbſt

verleugnet wurde
Und dieſe Verleugnung rächte ſich tauſendfach an mirkl

fuhr Frau von Terrey auf Willſt Du hören daß es Tage
und Nächte gab wo ich im verzweifelten Schmerz den Namen
meines leichtfertig verlaſſenen Töchterchens vor mich hinſtöhnte
Wo ich ruhelos immer wieder zu dem Haus zurückkehrte deſſen
Mauern es bargen wo ich ſchluchzend an der verſchloſſenen
Tür lehnte und beſchämt gedemütigt mich und das Schickſal
verwünſchend weiterſchlich wenn irgend ein Halbtrunkener des
Weges daher kam und mit der Ei nſamen ſeinen rohen Scherz
treiben wollte Um Dich zu ſehen um im ſteten Verkehr mit
Dir zu bleiben mußte ich mich zu einer erniedrigenden Ver
traulichkeit mit Priska bequemen denn ſie allein vermittelte mir
Zuſammenkünfte mit meinem Kinde und bewahrte mich davor
ihm eine Fremde zu bleiben Gleiches Leid ſollſt Du nicht
erfahren Um Dich auf dem Platz auf welchem Du ſtehſt
zu erhalten möchte ich das Unmögliche vollb Wie
ſchonungslos die Urteile auch geweſen ſein mögen die Du übermich vernahmſt eines ſteht feſt Mein ganzes Sinnen und

Streben ging immer darauf hinaus Dich zu erfreuen Jch
war und bin dennoch eine gute Mutter Jſt es nicht ſo
Sage doch ja

Eva preßte die Lippen
ſchweigend vor ſich hin

So ſprich doch Sage daß ich eine gute Mutter bin
beharrte Jlka und Jetzt zitterte tief empfundene Angſt und un

verkennbares Herzens zweh in ihrer Stimme
Ja ja Du biſt gute Mutter

Frau gleichgül ltig und gleichſar
hoben zu ſein

trotzig aufeinander und ſtarrte

erwiderte die ge
n um einer läf ſtigen Quälerei über

Glaube mir nur ich kenne das Leben Ständen nicht un



h

Seite 2 Sonnabend
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 21 April Hofnachrichten Der Kaiſer wird vom

80 April bis zum 5 Mai am badiſchen Hofe verweilen und die
Kaiſerin reiſt dem aus dem ſonnigen Süden in unſern deutſchen Frühling
heimkehrenden Gemahl bis Karlsruhe entgegen ja es verlautet die Kaiſerin
wolle dem über den Gotthard heimkehrenden kaiſerlichen Eheherrn bis
Baſel entgegenfahren Nach einer Meldung aus Tientſin wird PrinAdalbert von Preußen der dritte Sohn des Kaiſerpaares am 5 Mal

in Peking erwartet Er ſoll dort vom Kaiſer und der Kaiſerin Witwe
empfangen werden

Jm Reichstag gab am Donnerstag in Sachen der Jnterpella
tion Auer u Gen die Außerbetriebſetzung von Kohlengruben
im Ruhrrevier Staatsſekretär Graf Poſadowsky folgende Erklärung ab
Der Herr Reichskanzler lehnt die Beantwortung der Jnterpellation ab
weil diejenigen Maßregeln welche gegen die Stilllegung der Ruhrkohlen
zechen ergriffen werden können ſich nur auf der Grundlage des preußiſchen
Berggeſetzes in einer gegenwärtigen oder zukünftigen Geſtalt bewegen
können und weil ferner diejenigen Maßregeln welche gegen die ſozial
politiſchen Folgen der Stilllegung der Zechen etwa zu ergreifen ſind nur
von den zuſtändigen Landesregierungen ergriffen werden können

Unter der Spitzmarke Parlamentsmüdigkeit ſchreibt
man uns aus Berlin 21 April Zeitiger als ſonſt iſt diesmal der Früh
ling eingekehrt Mit jedem Tag ſo läßt ſich beobachten nimmt die Parla
mentsmüdigkeit zu Das gilt ebenſo vom Reichstag wie vom preußiſchen
Abgeordnetenhaus Man drängt zwar nicht darnach von Berlin
fortzukommen denn bis Ende Mai iſt es in der Reichshauptſtadt ganz
erträglich aber man möchte der parlamentariſchen Arbeiten ledig ſein Ent
gegen anderweitigen Meldungen hören wir aus Abgeordnetenkreiſen daß
die Vertagung des Reichstags ſchon gegen Himmelfahrt erwartet wird
Das preußiſche Abgeordnetenhaus wird mit Mühe und Not ein paar
Wochen nach den Pfingſtferien opfern Die Kanalvorlagen haben Zeit
nach verbreiteter Meinung bei den Konſervativen und im Centrum Der
r Lenz ſtört unliebſam die Hoffnungen und Entwürfe des Grafen

ülow
Die Internationale Ausſtellung für Spiritus

verwertung iſt am Donnerstag in Wien durch Erzherzog
Frauz Ferdinand eröffnet worden Jn ſeiner Rede wies der Erz
herzog auf die umfaſſende Mitwirkung des Auslandes bei der
Ausſtellung hin und drückte die Hoffnung aus daß auch diesmal der
friedliche Wettbewerb ſich als bedeutungsvoll für den wirtſchaftlichen und
kulturellen Fortſchritt erweiſen werde Die anweſenden Botſchafer des
Deutſchen Reichs Frankreichs und Rußlands ſtellten dem Erzherzog
die Vorſtände und Beamten der Abteilungen ihrer Länder vor Bei dem
erſten Rundgang durch die Ausſtellung erregten beſondere Beachtung die
von der deutſchen Heeresverwaltung ausgeſtellten Train
automobile mit Spiritusheizung

Auf den Aufruf, der vom Präſidium und Ausſchuß der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft zur Hilfeleiſtung für die not
leidenden Deutſchen in Deutſchſüdweſtafrika erlaſſen worden
ſind von den Abteilungen und Einzekmitgliedern bei der Hauptkaſſe der
Geſellſchaft bisher 168639 Mark in bar eingegangen Das Einlaufen
weiterer Beträge iſt bereits angekündigt Die Sammlungen werden noch
rege fortgeſetzt Außerdem ſind aus den Kreiſen der Deutſchen Kolonial
eſellſchaft auch den Sammlungen des Zentralhilfskömitees für die deutſchen
nſiedler in Südweſtafrika des Deutſchen Frauenvereins für Krankenpflege

in den Kolonien und der Landesvereine vom Roten Kreuz zum Teil recht
erhebliche Beiträge zugefloſſen

Die fünfte Generalverſammlung des Landesvereins
preußiſcher Volksſchullehrerinnen wird in den Pfingſtferien dieſes
Jahres vom 22 bis 25 Mai in Kaſſel tagen Volksſchullehrerinnen aus
allen Provinzen ſind bereits angemeldet Die gemeinſame Erziehung der
Geſchlechter und Die Volksſchule und der Kampf gegen die Unſittlich
keit werden in den beiden öffentlichen Verſammlungen Gegenſtand der
Verhandlungen ſein Es wird eine Nebenverſammlung abſtinenter
Lehrerinnen und eine Nebenverſammlung in Sachen der Fortbildungs
ſchule ſtattfinden

Eine bekannte Tatſache iſt es daß in Preußen eine
Menge Loſe von auswärtigen Lotterien trotz des Verbotes
geſpielt werden Dieſe Spieler macht die Magdeb Ztg darauf auf
merkſam daß im Landtage ein Geſetz zur Vorlage gebracht iſt nach
welchem die Strafbeſtimmungen eine bedeutende Verſchärfung erhalten
und das Spielen in einer anderen als der preußiſchen Lotterie mit einer
Geldſtrafe bis zu 600 Mk bedroht wird Wer ſich alſo vor empfindlichem
Schaden bewahren will der weiſe die vielen an ihn gelangenden
Offerten von ausländiſchen Lotterien ſächſiſche heſſen thüringiſche
braunſchweigiſche mecklenburgiſche hamburgiſche lübeckiſche zurück Wen
das Glück ſucht den findet es auch beim Spielen in der preußiſchen
Lotterie die übrigens nach ihren letzten weſentlichen Verbeſſerungen von
keiner anderen Lotterie erreicht oder gar übertroffen wird

Hamburg 21 April Der am 30 März mit Truppen und
501 Pferden von Hamburg über Las Palmas abgegangene Dampfer

Markgraf und der am 31 März mit Truppen und 648 Pferden
über Teneriffa abgegangene Dampfer Entre Rios ſind beide nach
ſchneller Reiſe heute in Swakopmund eingetroffen Auf dem Mark
graf ſind zehn Pferde eingegangen während alle übrigen ſich in guter
Verfaſſung befinden auf dem Entre Rios iſt kein Pferd verloren

Müuchen 21 April Prinz Ludwig von Bayern iſt vom
Kaiſer eingeladen worden die Taufe an S M kleinem Kreuzer M
auf der Werft in Bremen zu vollziehen Der Prinz wird zu dieſem Zweck
am 30 April dem Tage des Stapellaufs dieſes Schiffes in Bremen ein

treffen
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Oeſtreich Ungarn

Zum Streik der Eiſenhahn Anugeſtellten

Budapeſt 21 April Die Direktion der Staatsbahnen hat für
den Fall der Fortdauer des Ausſtandes folgende Maßnahmen getroffen
An ſämtliche Truppenkommandos des Landes iſt der Befehl er
gangen ſich unbedingt auf Weiſungen der Betriebsleitung zur Verfügung
u ſtellen Auf allen Stationen wird demnach Militär konſigniert welchem
ie Aufgabe zufällt die Stationsgebäude und Dienſtapparate hauptſächlich

aber die Telegraphen und Telephonverbindungen zu ſichern und die
Arbeitswilligen gegen die Ausſtändigen zu ſchützen Bei der Direktion
ſind geſtern von Telegrammen von Bahnbeamten eingetroffen
die ihre Dienſte anbieten Infolgedeſſen hat die Direktion die Hoffnung
daß baldigſt wenigſtens ein teilweiſer Verkehr aufgenommen werden kann
Es wird beabſichtigt auch das Korneuburger Eiſenbahn und Telegraphen
Regiment zum Eiſenbahndienſt z Jn dieſem Falle könnte
ſchon am Freitag der Betrieb auch mit Schnellzügen wieder aufgenommen
werden Jn Ermangelung von Lokomotivführern werden das ganze
Jngenieurkorps der Eiſenbahnen deſſen Angehörige ſämtlich geprüfte
Lokomotivführer ſind ſowie zahlreiche andere fachkundige Beamte der
Betriebsleitungen und der Direktion zum Dienſt als Lokomotivführer heran
gezogen werden Mit dieſen Lokomotivführern und mit den Mannſchaften
des Eiſenbahn und Telegraphen Regiments hofft die Direktion der Staats
bahnen den Verkehr auch im Falle der Fortdauer des Ausſtandes in
kürzeſter Zeit gänzlich wieder aufnehmen und ſicherſtellen zu können
Dte ganze Nacht wurde heute in Budapeſt zwiſchen Regierung und Aus
ſtändigen verhandelt ohne daß eine Einigung herbeigeführt wurde Das
Miniſterium iſt zu namhaften Zugeſtändniſſen bereit die Führer der
Streikenden haben jedoch Bedenken irgend etwas von den Forderungen
ihrer Organifation preiszugeben und wollen die Entſcheidung den nun
mehr zugelaſſenen allgemeinen Verſammlungen der Eiſenbahnangeſtellten
überlaſſen

Jtalien
Kaiſer Wilhelm und die Pariſer Gemeinderäte

Rom 21 April Das höchſt ſeltſame Zuſammentreffen des Kaiſers
und der Pariſer Gemeinderäte in Catania führte dem B zufeige
zu einer Situation die etwas von einem Luſtſpiel an ſich hatte ie
bereits gemeldet mußten die zur Zeit Sizilien bereiſenden Pariſer Ge
meinderäte geſtern nachmittag in Catania eintreffen alſo merkwürdigerweiſe
an demſelben Tage wo auch der um Sizilien kreuzende Kaiſer in Catania
landete Dies gab zu heiteren Epiſoden Anlaß Während nämlich
der Stadtverordnetenvorſteher Caſtelucci dem Kaiſer die Honneurs machte
holte der Bürgermeiſter de Felice die Franzoſen ab Die bereits ge
meldete Lesart wonach de Felice nach Meſſina abgereiſt ſei um einer
Einladung zum Abendeſſen ſeitens Kaiſer Wilhelms aus dem Wege zu
gehen ſcheint alſo irrtümlich geweſen zu ſein Zwei Seelen mußten
par force wajeure auch in der Bruſt der Bevölkerung ſchlagen die

morgens und mittags Evviva lImperatore und abends Evviva la
Franeia ſchrie Auch die Franzoſen wurden bei ihrer Ankunft mit
großem Enthuſiasmus begrüßt Das Rathaus wurde außer mit
italieniſchen ſowohl mit deutſchen wie mit franzöſiſchen Fahnen geſchmükt
und unter der Menge wurden Zettel verteilt mit der etwas bizarren
Doppelauſſchrift Hoch lebe Kaiſer Wilhelm Hoch lebe re
reich Abends fand dann ein Bankett zu Ehren der Franzoſen ſtatt bei
dem der Bürgermeiſter de Felice namens der Stadt Catania Frankreich
feierte und zwiſchen den Vertretern der beiden Nationen warme Toaſte
und Anſprachen gewechſelt wurden Dann reiſten die Pariſer Gemeinderäte
wieder ab um an den Loubet Feſten in Rom teilzunehmen Genau
während dieſer Vorgänge im Rathaus offerierte der Kaiſer dem Präfekten
und den Militärbehörden ſeinerſeits ein Diner an Bord der Hohenzollern
Den guten Cataneſen aber wird heute ſo etwas wie ein Mühlrad im
Kopfe herumgehen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 April
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 25 April nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verpflichtung und Einführung eines neugewählten Stadtverordneten
2 Abänderung der Luſtbarkeitsſtener Ordnung
3 Reparatur der Cröllwitzer Brücke
4 Landerwerb zum Grundſtück Ecke gr Steinſtraße und Ludwig

Wuchererſtraße

5 Erwiderung des Magiſtrats auf den Stadtverordnetenbeſchluß vom
28 März ds Js betr die Aufräumungsfuhren auf dem Stadtgute

6 Endgültige Bewilligung der unter Titel II Nr 38 des Gottes
acker Haushaltsplaues für 1904 zur Beſchaffung von Pflänzlingen
eingeſtellten Mittel

7 Petition wegen Verbeſſerung der Entwäſſerungsverhältniſſe in der
Trothaerſtrajze

Geſchloſſene Sitzung
8 Wahl der Vertrauensmänner und Stellvertreter für den Ausſchuß

zur Auswahl der Schöffen und Geſchworenen
9 Verſetzung eines Beamten aus Klaſſe IIIb nach Klaſſe III a

10 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 10 Schieds
mannsbezirk

11 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 26 Schieds
mannsbezirk

12 Wahl eines Armenpflegers für den 8 Armenbezirk

23 April Nr 9513 Wahl eines Vorſitzenden eines ſtellvertretenden Vorſitzenden umd
eines Armenpflegers für den 26 Armenbezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Neue Anleihe Der StadtverordnetenVerſammlung iſt folgend
Magiſtratsvorlage zugegangen Durch Stadtverordneten Beſchluß vom
18 Jannar d Js iſt die Neukanaliſierung der inneren Stadt mit einen
Koſtenaufwand von 983 500 Mk genehmigt und der von älteren Anleihen
noch verfügbare Betrag von rund 233000 Mk zu der betreffenden Aus
führung bewilligt worden Bezüglich des Reſtes von rund 700000 M
iſt dagegen beſtimmt daß dieſer ſeine Deckung in einer neuen Anleih
finden ſolle über deren Aufnahme Verzinſung und Tilgung Wohlderſelben
eine beſondere Vorlage zu machen iſt ſobald und ſoweit der vorgedachte
Anleihereſt erſchöpft ſein wird Wir glauben jedoch in Uebereinſtimmung
mit der Kämmerei Deputation letzteren Zeitpunkt nicht erſt abwarten zu
ſollen da nach der Aeußerung unſeres Stadtbauamts im laufenden
Jahre außer jenen 233000 Mk mindeſtens noch 400000 Mk beanſprucht
werden und es außerdem mit Rückſicht auf die langwierigen Ver
handlungen die mit der Genehmigung von Anleihen verbunden z
ſein pflegen überhaupt angezeigt erſcheint beizeiten die Einleitung zu treffen
Ebenſo wird die Verſammlung mit uns darin einverſtanden ſein daß di
neue Anleihe ſich nicht auf die oben bemerkten 700000 Mk zu beſchränken
ſondern den ganze Bedarf zu umfaſſen hat welchen die in Ausſicht ge
nommene Umgeſtaltung und Erweiterung der Kanaliſation verurſachen
wird Denn wenn auch das bezügliche Projekt bisher nur im Prinzip
gutgeheißen und noch nicht in ſeinem genauen Koſtenbetrag feſtgeſtellt
ſo muß doch allem eine Sicherung der vorausſichtlich erforderlichen Mittel
vorangehen Wir haben daher für dieſe einen Ueberſchlag zu gewinnen
geſucht und ſind durch die von unſerem Stadtbauamt gegebenen Unterlagen
zu der Ueberzeugung gelangt daß die Geſamtkoſten ſich auf rund ſieder
Millionen Mark belaufen werden Daß ein ſolcher Betrag nicht durch ein
einfaches Amortiſationsdarlehen ſondern nur durch eine ſogen privilegierte
Anleihe gewonnen werden kann liegt auf der Hand Ebenſo ergiht
ſich aber von ſelbſt daß letzterer wiederum die bei der Anleihe von
1900 bewährten Grundſätze als Baſis zu geben find daß alſo namentlich
die Anleihe nach Bedarf in Abteilungen und zwar ſolchen von mindeſtens
1 Million Mark auszugeben nach Wahl der ſtädtiſchen Kollegien mit 4
oder Proz zu verzinſen und wenn irgend erreſchbar nur mit 1 Pro
zu tilgen iſt Was dagegen die Deckung des hierdurch bedingten Anleihe
ienſtes anlangt ſo ſchließen wir uns der in der Denkſchrift unſeres

FinanzDezernenten nom Juli v J entwickelten Anſicht an daß dieſelbe
nicht durch direkte Steuern ſondern durch Einführung einer beſonderen Kanal
benutzungsgebühr zu erfolgen hat Wie letztere im einzelnen zu geſtalten iſt
glauben wir einer beſonderen Beratung vorbehalten zu müſſen Dagegen er
ſcheint es uns ſowohl im allgemeinen Jntereſſe wie zur Erleichterung der Er
langung der höheren Genehmigung geboten von vornherein das Prinzip feſt
zulegen daß die betreffenden Koſten durch eine Gebühr aufzubringen ſind
Wir beantragen daher unter Bezugnahme auf beiliegende Verhandlungen
und im vollen Einverſtändnis mit der Kämmerei Deputation Stadt

verordneten Verſammlung wolle beſchließen 1 eine Anleihe von 7 Millionen
Mark mittelſt Ausgabe von Jnhaberpapieren behufs Beſchaffung der
Mittel zur Umgeſtaltung und Erweiterung der Entwäſſerungseinrichtungen
im Stadtbezirk Halle a S nebſt allen erforderlichen Nebenanlagen ſowie
einſchließlich Grunderwerb und Straßenbauten aufzunehmen 2 dieſe
Anleihe in Abteilungen von mindeſtens 1 Million Mk oder einem
Vielfachen dieſes Betrages nach Wahl der ſtädtiſchen Kollegien aus
zugeben 3 den Zinsfuß auf 31 bis 4 Proz mit dem Vorbehalte
zu bemeſſen daß bei der Ausgabe einer jeden Abteilung durch
Gemeindebeſchluß darüber Entſcheidung zu treffen iſt welcher dieſer beiden
Zinsſätze gewählt werden ſoll 4 ſämtliche Abteilungen der Anleihe mit
1 Proz und den durch die fortſchreitende Tilgung geſparten Zinſen von
dem auf die Ausgabe der betreffenden Abteilung folgenden Jahre ab zu
amortiſieren zugleich aber das Recht vorzubehalten den Tilgungsſtock u
verſtärken oder auch ſämtliche noch im Umlauf befindliche Anleiheſchein
der ganzen Anleihe oder jeder einzelnen Abteilung derſelber auf einmal zu
kündigen 5 den anliegenden Entwurf einer Genehmigungsurkunde gut
zuheißen und 6 als Prinzip für die Deckung des Anleihedienſtes aufzu
ſiellen daß die Verzinſung und Tilgung der für Kanalzwecke verwendeten
Anleihebeträge durch Einführung einer Kanalbenutzuugsgebühr deren Feſt
ſetzung einer beſonderen Beſchlußfaſſung vorbehalten wird zu erfolgen hat

Die Finanzkommiſſion beſprach in ihrer geſtrigen Sitzung die
Magiſtratsvorlage betr die Aufnahme einer neuen 7 Millionen Anleihe
ohne jedoch Beſchluß in der Angelegenheit zu faſſen Weiter wurde dann
noch die Vorlage betr Umbau der Cröllwitzer Brücke definitiv erledigt

Von der Univerſität Auf Grund der heute von ihm in der
Aula öffentlich vorgetragenen Jnaugural Diſſertation Ueber die diagnoſtiſche
und prognoſtiſche Bedeutung der mikroſkopiſchen Unterſuchung des Lochial
ſekrets wurde Herrn Arnold Leo approb Arzt aus Magdeburg ferner
Herrn Siegfried Goldſchmidt approb Arzt in Kaſſel auf Grund ſeiner
JnauguralDiſſertation Materialien zu einer Monographie über Neben
nieren und Nebennierentherapie die Doktorwürde erteilt

Die Kantgeſellſchaft hält ihre erſte konſtituierende General
verſammlung heute Freitag Kants Geburtstag nachmittags 4 Uhr im
Hauſe Reichardtſtraße 15 ab Die Tagesordnung lautet 1 Begrüßung
der Anweſenden durch Herrn Profeſſor Dr Vachinger 2 Ueberreichung
des geſammelten Fonds zur Kantſtiftung an den Kurator der Univerſität
Herrn Geh Reg Rat G Meyer 8 Sonate Op 1 von J Fr Her
bart dem Nachfolger auf Kants Lehrſtuhl in Königsberg vorgetragen
von Fräulein H Suchier 4 a von Herrn Privatdojent
Dr B Bauch Kant und die deutſchen Dichterfürſten Ausſtellung
von Kantbildern erſten Drucken Feſtſchriften u dergl 5 Beratung der
Statuten 6 Wahl der Vorſtandsmitglieder Zahlreiches Erſcheinen der
Mitglieder iſt erwünſcht die Damen der Mitglieder ſind willkommen

überwindliche Hinderniſſe zwiſchen Dir und Alving ſo wäreſt
Du ſeiner gewiß längſt überdrüſſig geworden

Das iſt möglich aber ich ertrage es nicht daß Margarete
mich vor ihm demütigt daß ich klein feig erbärmlich neben
ihr erſcheinen ſoll

W wirſt vergefſſen wenn nur erſt Margarete und Arno
ort ſind

Arno Der geht niemals
O ja wenn Du es forderſt
Das darf ich nicht Er iſt boshaft und rachſüchtig
Soll ich für Dich handeln
Nein nein jetzt nicht
Alſo vielleicht ſpäter
Vielleicht vielleicht auch nicht was weiß ich
Ueberläßt Du es mir den richtigen Moment zu wählen
Ja frage mich nun nichts mehr Du weißt gar

nicht wie weh das Nachdenken tut
So gönne Dir Ruhe Wir ſprechen ſpäter über das

alles Wenn ich Dich erſt nur wieder recht heiter lachen hörte
Die Mutter verabſchiedete ſich von der Tochter Jn den

langen teppichbelegten Gängen begegnete ihr Arno Er grüßte
unfreundlich und ſah ſie mißtrauiſch und forſchend an

Ein widerlicher Menſch Jch muß dafür ſorgen daß er
von Eva entfernt wird dachte Frau von Terrey während ſie
mit der ihr immer noch zu Gebote ſtehenden jugendlichen
Lebendigkeit die Treppe hinab eilte und in den bereit ſtehenden
Wagen ſtieg

16 Kapitel
Papa möchteſt Du mir eine Bitte erfüllen fragte

Margarete als man einige Wochen ſpäter beim Souper ſaß
Welche fragte der Staatsanwalt
Dienstag findet doch die Schlußverhandlung betreffend den

des Mordes angeklagten Steiner ſtatt

Ja und 7
Jch wünſche ihr beizuwohnen

Sollte das für eine Dame wirklich von ſo hohem Inter
eſſe ſein bemerkte Alving

Der Fall wohl weniger aber vielleicht die Verteidigungs
rede des Herrn von Deinhard rief Eva Grete iſt ja jetzt
ſo viel bei ihren Freunden

Ja gewiß es intereſſiert mich Egon ſprechen zu hören
erwiderte das Mädchen kalt und ruhig

Sehr natürlich Die beiden hegen geſchwiſterliche Zu
neigung für einander und überdies iſt Margarete nicht umſonſt
die Tochter eines Juriſten ſagte Dürrenberg liebkoſend das
blonde Köpfchen ſtreichelnd Jch werde eine Eintrittskarte für
Dich beſorgen

Und für mich nicht fragte Eva
Du liebſt es ja nicht einmal wenn ich Dir erzähle
O das iſt etwas ganz anderes Man muß Rede und

Gegenrede vernehmen wenn die Teilnahme geweckt werden ſoll
Deshalb geſtatteſt Du wohl daß ich ebenfalls im Saale an
weſend bin

Sehr gern Es ſollte mich freuen wenn Du künftig
meinem Beruf weniger gleichgültig gegenüberſtändeſt als bisher

Du ſiehſt ja ich lerne von Deiner Tochter ſpottete Eva
verſtummte aber ſogleich als der Staatsanwalt ſeine Augen
ernſt und fragend auf ſie richtete

h Dich alſo bereit nächſten Dienstag nachmittag um
4 Uhr

Jch werde mich einer maſchinenmäßigen Pünkktlichkeit
befleißigen

Wirklich war Frau von Dürrenberg zur beſtimmten Stunde
fertig Jn dem ſchwarzen Sammetkoſtüm das die Bläſſe der
ſchmal gewordenen Wangen noch mehr hervorhob ſah ſie un
heimlich ſchön aus

Erſtickende Hitze herrſchte in dem überfüllten Saal
Die Beweisaufnahme war ſchon geſchloſſen Der Schwer

beſchuldigte auf der Anklagebank machte einen faſt ſtumpf
ſinnigen Eindruck und ſchien mit dumpfer Reſignation den
Urteilsſpruch zu erwarten Der Staatsanwalt faßte noch ein

mal die weſentlichſten Punkte der Anklage zuſammen Eine
Nadel hätte man jetzt zu Boden fallen hören können ſo ſtill
war es in dem großen Raum Atemlos lauſchte jeder Der
Mann der dort in ſich ſelbſt zuſammengeſunken ſaß war ohne
Zweifel dem Schwerte der Gerechtigkeit verfallen

Da ergriff Egon von Deinhard das Wort Was er ſprach
ſchien nicht mühſam vorbereitet und auf den Effekt berechnet
Seine ehrliche unerſchütterliche im Verlaufe der Verhandlungen
im Geſpräche mit dem Angeklagten gewonnene Ueberzeugung
unterſtützte er mit kräftigen aus tiefer Menſchenkenntnis ge
ſchöpften Argumenten Mit der Macht feuriger Beredſamkeit
unterſtützte er überzeugend die Gründe mit unerbittlicher Logik
führte er den Geſchworenen zu Gemüte weshalb der Angeklagte
nicht ſchuldig ſein könne Er wies die Widerſprüche in den
Ausſagen der Zeugen nach Jedes Antlitz ſpiegelte tiefe Er
griffenheit wider

Margarete blickte zu Frau von Wildenberg hinüber Tränen
floſſen über das hübſche Geſicht der jungen Witwe

Die Geſchworenen verließen den Saal Mit Spannung
harrte man ihres Wiederkommens und als ſie endlich nach
langer Beratung den Spruch Nichtſchuldig fällten da brach
lauter Jubel los als ſei ein ſchwer auf jedem Gemüte laſtender
Bann gebrochen Man beglückwünſchte den Verteidiger und
drängte dann dem Ausgang zu

Dürrenberg hob ſeine Frau in den Wagen und richtete an
Margarete die Aufforderung ebenfalls einzuſteigen

O nein Papa jetzt mußt Du mir erlauben daß ich ſofort
Tante Dorothea aufſuche rief ſie freudig erregt Jch weiß
ja wie ſehr ſie ſich ängſtigte Bitte laſſe mich gleich zu ihr
Jch hätte wirklich keine Ruhe zu Hauſe

So bringe ihr auch meinen aufrichtigen Glückwunſch
Wenn es Dir recht iſt gehe ich lieber Es war ſo furcht

bar heiß im Saal
Fortſetzung folgt
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Stadttheater Die Königlich Preußiſche Hofſchauſpielerin Frau

Anna Schramm wird morgen Sonnabend in dem Schwank Madame
Bonivard Die auch hier ſo ſehr geſchätte Künſtlerin zählt die
Rolle der Schwiegermutter Bonivard ſicher zu ihren beſten Dem Schwanke
folgt noch der Einakter Das erſte Mittageſſen Am Sonntag nach
mintag iſt die letzte Volks Vorſtellung augeſet Gegeben wird Leſſings
Trauerſpiel Emilia Galotti Abends 7 Uhr zweite Aufführung des
Schauſprels Roſe Bernd von Gerhart Hauptmann t

Neues Theater Am Sonnabend findet die vorletzte Aufführung
des luſtigen Schwankes Ein Jdeal Ehemann von A Valabregne ſtatt
Nochmals ſei beſonders darauf hingewieſen daß die Vereinskarten mit
Sonntag den 24 April ihre Gültigkeit verlieren
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Anleihe Das Leipziger Soloquartett für Kirchengeſang wird

derſelben Sonntag den 1 Mai abends von 9 Uhr in der neuen und akuſtiſch
rgedachte vortrefflichen Pauluskirche ein Konzert geben Das Programm lautet
immung Das geiſtliche Volkslied und bietet 12 Nummern aus dem zwölften
arten zu bis achtzehnten Jahrhundert Das Quartett a eapella Geſang von vier

aufenden gemiſchten Stimmen iſt beſonders durch die Tiefe der Auffaſſung die
anſprucht M Innigieit des Vortrags und die Feinheit der Darbietung einzig in ſeiner
en Ver Art Nachdem es in den letzten Jahren mit allſeitig anerkanntem Erfolg
nden zu die Hauptſtätte der alten und neuen Welt beſucht von Konſtantinopel
i treffen bis Newyork und von London bis Jeruſalem und Kairo und auch vor
daß die einigen Wochen erſt in der Marienkirche zu Berlin vor der Kaiſerin ge

chränken ſungen hat wird es gewiß Vielen eine Freude ſein es wieder einmal hier
ſicht ge zu hören Eintrittskarten zu 50 Pfg 1 Mk und 1,50 Mk ſind in den
urſachen Hofmuſikalienhandlungen der Herren Hothan und Koch ſowie in der
Prinzip Paulusgemeinde bei Herrn Kaufmann Ender und Buchbindermeiſter
eſtellt iſt Lehmann zu haben Der Ertrag iſt zur Tilgung der Bauſchulden der
n Mittel

gewinnen

nterlagen

nd fieden
durch ein

ivilegierte

ſo ergibt

Pauluskirche beſtimmt
Verein der Liberalen Die geſtern im kleinen Saale der Kaiſer

ſäle abgehaltene öffentliche Verſammlung eröffnete Herr Stadtrat Richter
mit begrüßenden Worten an die Erſchienenen Darauf hielt Herr Landtagsabge

ordneter Lehrer Wolgaſt aus Kiel einen Vortrag über Der Liberalismus
in Preußen Er führte aus daß der Liberalismus in Preußen ſ J
eine Periode durchgemacht habe in der er erweiſen konnte und ſollte daß

eihe von er e äg und lebensberechtigt ſei Die jetzigen Klagen über den
amentlich Niedergang deſſelben führten uns zurück in Zeiten in denen der
indeſtens Liberalismus eine ausſchlaggebende Stellung im Landtage in Preußen
ten mit einnahm Seit langer Zeit habe es eine Partei gegeben einen Stand
t 1 Proz der ſich prädeſtiniert gehalten habe der Ratgeber der Krone zu ſein das
Anleihe ſei der Adel und die konſervative Partei geweſen Während vorher der

t unſeres Liberalismus über eine Majorität von 250 Stimmen verfügte ſei 1880
ß dieſelbe der ungeheuere Rückgang auf 136 Stimmen eingetreten Dieſe zwar noch
en Kanal anſehnliche Minderheit wurde hervorgerufen durch die Politik Bismarcks
ſtalten iſt durch die Einführung eines völlig neuen Wirtſchaftsſyſtems einer ge
gegen er mäßigten Schutzzollpolitik Bei den neuerlichen Wahlen ſei auch durch
g der Er das Zuſammenſchließen aller liberalen Gruppen ein weſentlicher Vorteil

rinzip feſt nicht errungen Durch die neuere Wirtſchaftspolitik ſei die Begehrlichkeit
gen ſind im deutſchen Volke groß geworden es ſei eine Vergiftung des ganzen
andlungen Volkes entſtanden unter der Deviſe Schutz der deutſchen Arbeit Hier

Stadt
Millionen
fung der

für ſei kein Ende abzuſehen an die Stelle des idealen Sinnes ſei der
Materialismus getreten jede Jntereſſentengruppe ſuche ſoviel wie möglich
für ſich herauszuſchlagen Heute ſpiele der Liberalismus im Landtage

ichtungen nur eine kleine Rolle obwohl er hervorragende Vertreter aufzuweiſen habe
gen ſowie Bei allen Fragen bringe er ſeine Stellungnahme klipp und klar zum

2 dieſe Ausdruck jedoch habe er nicht immer den gewünſchten Erfolg und es ſei
der einem ür die liberalen Abgeordneten eine ſchwere Aufgabe den richtigen Weg
ien aus zu finden Aus dem Landwirtſchaftsſtaat Preußen ſei ein gewaltiger

Vorbehalte Jnduſtrieſtaat geworden aber die rechtsſtehenden Parteien wollten die
Errungenſchaften des Verkehrs beſeitigen ſie würden uns am liebſten mit
einer chineſchen Mauer umgeben und wollten in kurzſichtiger Weiſe die

gekündigt wiſſen Nächſte Woche werde die Kanalvorlage
ehandelt und vorausſichtlich werde der Liberalismus für dieſelbe ſtimmen

Die Börſengeſetzgebung erfordere eine Aenderung Auf dem geſamten
Gebiet der Kunſt und Forſchung auch in der Schulpolitik leiſteten die
Konſervativen dem Zentrum Gefolgſchaft Nach Anſicht der Liberalen ſei
die Schule eine Veranſtaltung des Staates und die Aufhebung der geiſt
lichen Schulaufſicht liege im Jntereſſe der Geiſtlichen ſelber wie ja auch
von dieſer Seite öfters betont werde Die Aufhebung des S 2 des Jeſuiten
eſetzes habe viel Staub aufgewirbelt jedoch ſei dieſelbe gar nicht von
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en Feſt o großer Bedeutung die betrübendſten Begleiterſcheinungen ſeien das

gen hat übergroße Entgegenkommen der Regierung dem Zentrum gegenüber das
eng h nicht eher ruhen werde bis es auf der ganzen Linie geſiegt habe Auch
Anleite auf dem Gebiet der allgemeinen Politik befinde ſich der Liberalismus

urde dam im Gegenſatz zu den rechtsſtehenden Parteien und der Staatsregierung
L ann Pflicht deſſelben ſei offen und ehrlich Kritik zu üben an allem was vor

erledigt gelegt werde auch an den Maßnahmen der Regierung nicht des äußeren
hm in der Beifalls wegen ſondern im Intereſſe unſeres Vaterlandes unſeres Kaiſers
agnoſtiſche und Königs Das ſei die beſte Vaterlandsliebe Reicher Beifall und
es Lochial
urg ferner
und ſeiner
er Nebew

der Dank der Verſammlung belohnte den Herrn Vortragenden für ſeine
Ausführungen an die ſich eine lebhafte Diskuſſion anſchloß Mit einem
dreifachen Hoch auf das Vaterland und den Kaiſer ſchloß Herr Stadtrat
Richter die Verſammlung

Denutſchnationaler Handlungsgehilfen Verbaud Si
General Hamburg Dem Geſchäftsberichte iſt zu entnehmen Jm Jahre 190
4 Uhr im betrug die Zahl der Eingaben an geſetzgebende Körperſchaften und Be
ßegrüßung hörden 1936 Erfolge find dadurch erzielt worden auf reichsgeſetzlichem

Gebiete in erſter Linie durch die Einführung des Krankenverſicherungs
zwanges die Vorlage betreffend Kaufmannsgerichte und die Umjrage des

Beirates für Arbeiterſtatiſtik bei den kaufmänniſchen Vereinen über die
Arbeitszeit in den Kontoren An der Umfrage über die Penſionsver
ſicherung der Privatangeſtellten war der D V mit der Ablieferung von

herreichung

Iniverſität

Fr Her
orgetragen
rivatdozent

der Ortsgruppe hat am Freitag den 22 April abends 9 Uhr eine Zu
ſammenkunft in Lückes Hotel Magdeburgerſtraße

Der Zweigverein des Evangel Bundes HalleNord zählt
z Zeit 125 Mitglieder er iſt alſo im Laufe dieſes Jahres bereits um

5 Mitglieder gewachſen Jn der am vorigen Dienstag abgehaltenen
Vorſtandsſitzung wurde Bericht über die Vereinsbibliothek erſtattet und
die Jahresrechnung gelegt Jm Anſchluß daran wurde beſchloſſen den
vorhandenen Beſtand zur Beihülfe für die Los von Rom Bewegung und
für den Bau der Proteſtationskirche in Speier zu verwenden Zur
Hauptverſammlung in Eilenburg wurden Amtsvorſteher a D Rudloff
und der Vorſitzende abgeordnet Beitrittserklärungen zum Zweigverein
nehmen jederzeit gern entgegen Superintendent Bethge Mittelſchullehrer
Hellmuth Paſtor Meltzer Paſtor Nennewitz Amtsvorſteher Rudloff
Lehrer Schildbach und der Vorſitzende Paſtor Kunitz

Schuhmacherinunng In der 2 Quartalsverſammlung wurden
5 Lehrlinge zu Geſellen geſprochen 10 Mitglieder ſind nen aufgenommen
welche ſich auch zum Teil in die Krankenkaſſe meldeten Dem verſtorbenen
langjährigen Boten Kollegen Hartmann wurde ein ehrender Nachruf
gewidmet Anlaß zur Klage über ſäumige und böswillige Zahler ergab
die Ergänzung der ſog ſchwarzen Liſte Es wurde beſchioſſen die Liſte
gemeinſam mit dem Verein der Schuhwarenhändler in Druck zu geben
und jedem Mitgliede ein Exemplar zuzuſtellen Ferner wurde ſcharf gerügt
daß mehrere Schuhwarenhändler Waren billiger anpreiſen als ſie verkauft
werden können Das Leder ſteige infolge der teuren Rohhäute im Preiſe
immer mehr und das ſollte dem Publikum nicht verſchwiegen werden

Der Lokalverein der Maſchiniſten und Heizer feiert morgen
Se ſein zweites Stiftungsfeſt Näheres iſt aus dem Jnſeratenteil
zu erſehen

Das Walpurgis Feſt des Harz Klub Zweigvereins zu
Halle a S wird am Sonnabend den 30 April d Js im tannen
geſchmückten Saale der Saalſchloßbrauerei durch Feſteſſen und Ball ge
ſeiert Der Preis des Gedecks beträgt Mk 2,25 Die Tafelmuſik wird
von dem Trompeterkorps des Mansfeld FeldArtillerie Regts Nr 75
Streichmuſik ausgeführt Behufs Einzeichnung der Gedecke iſt eine Liſte

in Umlauf geſetzt Nachanmeldungen von Gedecken nimmt Herr Hof
muſikalienhändler Reinhold Koch Alte Promenade Nr 14 Fernſprecher
2129 bis zum 28 April entgegen Zur Heimfahrt ſtehen Straßenbahn
wagen um 2 und 3 Uhr zur Verfügung Fahrkarten a Perſon 30 Pfg
ſind vorher im Lolal zu löſen Gäſte können durch Mitglieder eingeführt
werden ſind aber vorher zur Eintragung in die Teilnehmerliſte anzumelden

Jubilänm Am Sonnabend feiert der Fournierſchneider Ernſt
Schmädt ſein 25jähriges Arbeitsjubiläum bei der Firma C Graeb K
Söhne Taubenſtraße 14 Ein Beweis des guten Einvernehmens zwiſchen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer iſt wohl der Umſtand daß dies ſchon das
7 derartige Jubiläum bei genannter Firma iſt

Der theatraliſche Verein Ambroſia gegründet am 11 Sep
tember 1889 feiert am Sonntag den 24 April im großen Saal der
Kaiſerſäle ſein diesjähriges Frühjahrs Vergnügen Von nachmittags

4 Uhr ab findet Kränzchen ſtatt Abends 8 Uhr Theater und Kränzchen
mit freier Nacht Zur Aufführung gelangt Schneider Fips oder Die
gefährliche Nachbarſchaft Gäſte ſind willkommen

Glücklich gerettet Fräulein Preuß welche vorgeſtern in die
Saale gefallen war iſt wie uns von beteiligter Seite mitgeteilt wird
nicht von dem Sohne des Herrn Gondelbeſitzer Knothe ſondern von den
Gehilfen eines anderen Gondelbeſitzers Paul Gaſt und Otto Frentzel
aus dem Waſſer gezogen worden

Unfall Der Maurerlehrling Franz Stange aus Merkwitz trat
auf einem hieſigen Neubaue mit einem Holzpantoffel ſo auf einen Stein
daß er mit dem Fuße umkippte Fnfolgedeſſen erlitt St eine ſolche Ver
ſtauchung des rechten Fußgelenks daß er in das Diakoniſſenhaus gebracht
werden mußte

Bauerufänger verſchleppten am Mittwoch einen Handwerksburſchen
hinter den Bahndamm in der Nähe von Trotha und nahmen ihm beim
Kümmelblättchenſpiel ſeine Barſchaft von 50 Mk ab Als ſie ihm dann
auch noch das falſche Geld mit dem ſie ihm während des Spieles aus
gezahlt hatten abgeknöpft hatten ſuchten ſie ſich aus dem Staube zu
machen Der geprellte Handwerksburſche folgte ihnen jedoch und verlangte
ſein Geld zurück wodurch das Publikum und die Polizei aufmerkſam
wurden mit deren Hilfe es gelang einen der nun flüchtenden Betrüger
feſtzunehmen bei welchem ein Teil des Geldes des Handwerksburſchen
und 1000 Mk falſches Geld beſtehend in 2 und 5 Mk Stücken vor
gefunden wurden Leider gelang es nicht auch noch den andern Schwindler
zu faſſen und unſchädlich zu machen

Selbſtmord Der Fleiſchergeſelle E aus Trotha der durch ſeinen
Lebenswandel ſeinen Eltern oft großen Kummer bereitete und gegenwärtig
eine ſechsmonatliche Gefängnisſtrafe verbüßte erhängte ſich am vorigen
Dienstag in der hieſigen Strafanſtalt weil er kürzlich eines anderen Ver
gehens wegen noch zu 3 Monaten Zuſatzſtrafe verurteilt worden war Ein
Bruder des E endete im vorigen Jahre beim Militär ebenfalls durch
Selbſimord weil er eine Strafe zu gewärtigen hatte

Verunglückter Bettler Der Geſchirrführer W fiel beim Betteln
im Grundſtück Frießenſtraße 13 die Treppe herunter wobei er ſich an
ſcheinend ſchwere innere Verletzungen zuzog ſodaß er mittelſt Kranken
wagens der Kgl Klinik zugeführt werden mußte

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 22 April Meldung des B Die geſtrige Aerzte

verſammlung erklärte ihr Einverſtändnis zu einer baldigen reichs
geſetzlichen Regelung des Verhältniſſes der Krankenkaſſen zu den
Aerzten unter Zugrundelegung freier Aerztewahl ſtandesgemäßen Hono

Paris 22 April Meldung der Magdeb Ztg Acht Geheim
agenten ſind geſtern nach Jtalien abgereiſt um über die perſönliche
Sicherheit Loubets zu wachen Die Polizei trifft überhaupt ganz außer
ordentliche Maßregeln nach dieſer Richtung hin

Paris 22 April Meldung des B Der Temps be
merkt daß Rußland ſeine Kriegskoſten aus eigenen Mitteln beſtreiten
könnte aber er müßte dann ſeine Goldreſerven erſchöpfen Dies wäre
eine ſchlechte Politik und die ruſſiſche Regierung werde nötigenfalls die
Ausgabe von Schatzſcheinen vorziehen Die Cote Europeenne meldet
daß ein Geſchäft über fünfprozentige ruſſiſche Schatzſcheine wit einer be

kannten Finanzgruppe endgültig abgeſchloſſen ſei

Paris 22 April Meldung des B Vom oſtaſiatiſchen
Kriegsſchauplatz wird berichtet daß Gerüchte von einem ernſtlichen
Zuſammenſtoß der feindlichen Streitkräfte am Jalu in der koreaniſchen
Hauptſtadt Söul im Umlauf ſind Eine Heraldmeldung aus Sönul be
ſagt nämlich in Pingjang ſei die Nachricht eines größeren Engage
ments am Jalu eingetroffen es ſei unbekannt wer im Vorteil blieb

BVelgrad 22 April Meldung der Magdeb Ztg Da die
Königsmörder trotz des Ukaſes der ihre Enthebung von Hofämtern
anordnete den Hof bisher nicht verlaſſen haben verſchob der ruſſiſche
Geſandte Cubaſtow ſeine Abreiſe von Wien nach Belgrad bis der
Ukas durchgeführt iſt

Yokohama 22 April Meldung des B Aus Tſchifu
wird hierher berichtet daß dort wiederum das Licht von Schein
werfern geſehen und lebhaftes Geſchützfeuer in der Richtung auf
Port Arthur gehört wurde Jn dem Kampfe am 14 April ſollen nach
japaniſchen Meldungen der Aſkold und ein anderer ruſſiſcher Kreuzer
beſchädigt worden ſein Jn Port Arthur ſei man an der Arbeit drei
neue Torpedoboote zu erbauen

Tokio 22 April Reut Bur Dem Kriegsminiſterium
ſtellen ſich fortgeſetzt Freiwillige ſcharenweiſe zur Verfügung Alle
Altersſtufen vom 14 bis zum 70 Lebensjahre ſind darunter vertreten
Es melden ſich auch zahlreiche Soldaten deren Dienſtzeit abgelaufen iſt

Nach der Schätzung der Behörden würden ſich ohne Schwierigkeit
500000 Kriegsfreiwillige zuſammenfinden Bisher hat man aber
von dieſem Dienſtanerbieten keinen Gebrauch gemacht

Zwei japaniſche Offiziere zum Tode
verurteilt und erſchoſſen

Petersburg 22 April Wolff s Bur Ein Telegramm des
Generaladjutanten Kuropatkin an den Kaiſer von geſtern lautet Aller
untertänigſt melde ich Ew Majeſtät daß die japaniſchen Offiziere
Stehewo Jukoka und Teiska Oki die in der Nähe der Station
Turſchicha feſtgenommen worden waren und drei Schachteln mit Bick
fordſcher Zündſchnur einen franzöſiſchen Schraubenſchlüſſel
Dynamitpatronen Werkzeuge zur Zerſtörung der Bahn
anderthalb Pud Pyroxylin gute Pläne der Mongolei der
Mandſchurei ſowie Nordkoreas und Notizbücher bei ſich hatten vom
zeitweiligen Kriegsgericht in Charbin am 20 April ſchuldig befunden
worden ſind daß ſie als zur japaniſchen gegen Rußland operierenden Armee

gehörig und in der Abſicht zwecks Förderung der Erfolge dieſer
Armee die ruſſiſchen Eiſenbahn und Telegraphenbanten zu zerſtören
oder zu beſchädigen mit verſchiedenen Gerätſchaften zur Beſchädigung dieſer
Bauten ausgerüſtet heimlich in das Gebiet der Mandſchurei eingedrungen
ſind wo ſie von ruſſiſchen Streifwachen 30 Werſt ſüdöſtlich von der
Station Turſchicha der oſtchineſiſchen Eiſenbahn feſtgenommen wurden

Sie trugen bei der Verhaftung mongoliſche Kleidung die ſie angelegt
hatten um ihre Nationalität und ihre Zugehörigkeit zur japaniſchen Armee
zu verbergen Für die erwähnte Handlung ſind Jukoka und Oki laut
dem zweiten Teil des Artikels 281 des Kriegsſtrafgeſetzes zum Verluſt der
Standesrechte und zum Tode durch den Strang verurteilt worden Dieſes

Urteil habe ich beſtätigt Jn Berückſichtigung ihres Offizierſtandes habe
ich jedoch eingewilligt an Stelle des Todes durch den Strang den Tod
durch Erſchießen zu ſetzen dabei aber den Rechtsverluſt beizubehalten
Die Bitte der Verurteilten ihnen das Leben zu ſchenken habe ich abge

lehnt Das Urteil iſt am 21 April um ſechs Uhr Abends vollſtreckt
worden

Angriff auf Port Arthur von der See und vom Lande aus
London 22 April Laff Bur Die Newyorker Abendblätler

veröffentlichten wie Daily Telegraph aus Newyork meldet geſtern Tele

gramme um Port Arthur wüte ein erbitterter Kampf Die
japaniſchen Land und Seeſtreitkräfte unternähmen einen gemein
ſamen Angriff Nähere Einzelheiten fehlen

lusſtellung e g en D V nahm 1903 13741 neue wwzatung der itglieder auf der Beſtand betrug am 31 Dezember 1903 50216 in rierung und Einführung einer gemiſchten Einigungskommiſſion Svezial Geſchäft feiner Genfer
heinen der 780 Ortsgruppen Die Stellenvermittelung verzeichnete 3184 offene Stellen d r ashiimen und 7466 Bewerber vermittelt wurden 1134 Stellen Die Rechtsſchutz Berlin 22 April Meldung des V Ein kleines Malheur Otto Kummer und Das Ütter Tat nngrem

ahteilung erteilte 4756 Rechts Auskünfte In 511 Fällen iſt die Ver iſt dem Kronprinzen paſſiert Dieſer Tage hatte er auf dem Born

u Eine mittelung von Streitigkeiten aus dem Dienſtverhältnis übernommen und ſtedter Felde den Stern zum Schwarzen Adlerorden verloren 3 ing e patentierte voll Aroma 7Tj extraſo ſtill e 3epaniſſe W be Füſilier Böhnke von der vierten Kompagnie der Unteroffizierſchule fand Dr Kissling nikotinunſchädliche Zigarren leicht

T llt Au a c 2 n 8 d c ü ä i Preisli atis e i eer Der ſherung gegen Strlenloſgtett gelangien 51598 Mk zur Aueyahiung den Orden geſtern früt Ein Unteroſſizer meldete den Fund und erhielt e e e
var ohne insgeſamt vom 1 Juli 1898 bis 31 März 1904 178921 Mk Hierzu ein Zehnmarkſtück ſowie für den Finder 20 Mk im Kabinettshauſe aus 28 54,5 l Meiſe z Oher 9i Muertt dag da D H a dar Der J M afferſtaände Am 21 April Weißenfels Oberpegel 2,51ch Hin ſeree gegen Stellenioſigkeit rigen Die Raae eng Wßdeſens r e wurde artherdem ſär geſtern wo hmictag zum Kron Unterpegel 63 23 April Halle unterhalb 4 1,95
r ſpra pro Monat 30 Mk und ſteigt bis auf 75 Mk gewährt wird dieſelbe prm Trotha 06 21 April Bernburg z 1,51 Calbe Unter
berechnet bis zur Höchſtdauer von 12 Monaten Die Darlehnskaſſe konnte in 238 Mailand 22 April Meldung des B Der Lawinen pegel 1,30 Oberpegel 1,68 Dresden 0,24 Magde
idlungen a eingreifen Das Vermögen des D V einſchließlich ſeiner ſturz bei Pragelato iſt am Eingange der Eiſenminen 2600 Meter über burg 2,38
rzeugung wer r e e r Meereshöhe erfolgt 25 in Baracken verſchüttete Arbeiter konnten ſich nach r t 7 r
tnis t des Genoſſenſchaftsweſens für den deutſchen Kleinhandel im Kampfe gegen mehreren Stunden ſewer ans Tageslicht hervorarbeiten von den übrigen gentigen Mnmner uegt dir Br 4
edſamkeit die Warenhäufer geſprochen Eine lebhafte Debatte folgte den mit großem wurden bisher 60 Tote und 9 Lebende unter dem 20 Mir tiefen Schnee hei enthaltend die amtlichen Mitteilungen der Königlichen
er Beifall aufgenommenen Ausführungen Die gegründete Geſangsabteilung gefunden Anſiedlungs Kommiſſion für Weſtpreußen und Poſen
ngeklac
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Leipzigerstr 23 Steinweg 24 b S aa v BuſAlter Markt 18 Bernburgerstr 16 arenhaussaehen bringe Sehr

ieh in Kürze e0Gr Steinstr 39 Burgstr 7 vetengliedern

S W S S F e z e e z Vengr e S e e e e e e Verbande S M ne e e beri tbesohäftliche cm nenn eErhanbe mir hierdurch anzuzeigen dass ich mit dem heutigen Tage 2 5 5 h DenenLeipzigerstr 27 4 hervorragend c dc 5 e hrvertdie Häckerei und Konditorei billiges Angebotwieder eröftne e LunigDureh Lieferung nur guter und sehmackhafter Ware werde ieh in e muſikalieifrigst bemüht sein die Zutriedenhbeit meiner werten Kunden zu erlangen S 5 3Indem ich hötlichst bitte mich bei Bedarf zu berüäcksichtigen e J überganzeichne Hochachtungsvoll c ein Uncn c ſeinemKrihur Schimpf Konditor r 0 S t err eze s G Wh S e eehehrete 5 t un ne e Bl 58w Schluss der diesjährigen Saison zeesund Woblbo c Chauſſee nt a Das Herſtellungsrecht von S T 5 rh d einer Ba alkoholkreiem Bſer nahrhaft Stangensparge en 48 Pf Erbsen junge Suppene ben Ed Poſe 36 v r J
ittelſtarſt f junge mittelfein 5 e S KS Stangenspargel ver 84 Pf Erhsen v Neeekl B aus Hopfen und Malz keine Li de d lt Nähr n k 1 jnnge ſein e holt Kren de erh Von Nun geſehen Vorsrieen n gebe e Stangenspargel en vo 58 Pf Erbsen en 58 Pf i

ein Pegrke a vergeben Das Vier ift laut vielen Aner e junge ſeinſein Iae et See iangenspargel pa vee 100 Pf Prhsen n et a de 32
gebr Don Arrzten Krantersänlern rig ſev d agze Luhnender S S Stangensparge ecra pina Doſe 135 Pf Erbsen junge 1 d Doſe 28 Pf c We

m e jßere m e2 Betrieb für größere Mineralwaffſerfabrik ne ſehr ſark ja junge mittelſein R muth a5 naner h ln onne e Stangenspargel e yäe 198 Pf Erhsen 1 vo de 38 Pf e nbülüg 2402an Haasenstein KWVoqgler Stuttgart Alkohol it Köpfen 12 c reſte iS Brechsparge wit öden 78 Pf Wachshohmen e v 38 Pf wisge n e u 4 Fundſtte e J Brechspargel mit Adrfen ſtark 88 Pf e ſcheintjcks G mode gefert d DoſeVorpihnen e Royo Damen Hüte re Brechs ar gl mit Köpfen Ia 53 pf Peinster geräuchert er r r die m
a Leipziger Turm Frau Dr Kgnms 8 Ausbeſſern und etwas ſchneidern p g it r e 1 pe 28 d S Wiezorreichn in erlernen für 20 Mk S wird ausgeführt Steg 6 N a Breehspargel m Aöpſen r vo 68 Pf im Ausschnitt 4 Pfd Schen

Wir erhielten gestern oder e r 6 P oz t S na uf alle Waren rozen 4 troßderWaggon Messina Aptelsinen e nF e R batt e gebäudr an D in Marken auf iſt vera Marken alle Warenm und Zitronen en en 2 Vig Pran w h 18 Vpizd o 50 Diad 20 Vg Dtad 50 e Birnen Pfd Doſe 7 VFfg r sbreu 2 Pfd Doſe Pf e
e e preisselheeren v de 68 Pfg Kirsehen 2 vp Loſe 72 Pſ

20 u essina Zitronen S 1 EsSZiutorangen fie 6 u 75 Diea 60 S Pflaumen ne Steis An doſe 68 Pfg Aprikosen Sr d2oſe 125 Pfg
Ferner empfehlen wir unsere täglich frisch eintreffenden e

J uM IlceiselawwanrerzeIa Braunschw Hausm Rotweurst Pfund 80 5 gen e l 5 ſ1 m 5
9 25 Leberwurst n 30Sardellen 20 SCchalotien Leberwurst Kalhsfeberw v 20 von morgen Sonnabend an e

gross artige Delikatesse t et I en nervorragend villige FreiseSchlackwurst allerbeste Sorte 25 e afeinste Fraustädter siedewürstchen Paar O Is a t hFrankfurter 0,25 S eFeinster itai Fleischsatat aglieh frisch in eunserer Stadtküche herge stent Pfund 00 J

X J v 55 3ree e

Oldenburger Süssrahm Butter
denkbar feinste Tafelbutter Pfund 1 25D

Bei Würsten verstehen sich die Preise für ganze Stücke in
Exemplaren von 2 PfundUnsere Fleischwaren repräser ieren trotz der sehr billigen Preise

nur erstklassige Fabrikate wofür wir volle Garantie äber
nehmen keine Bazarwaro

Ges chmackvoll garnierte Schüs s ein m Salaten
Nayon nmaisen Pleischwaren s o kalte und warme
Zwischengerichte aus unserer Stadtküche zu mässi g PreisenPottel Broskowsk

Gr Ulrichstrasse 33
e

c Kolonialwaren
Wanrs tieren
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